Funk 2 DB

Programm zur Speicherung von Funkauswertungen und ODBC Datenquelle
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Inhaltsverzeichnis

31.
Einleitung


31.1.
Motivation


31.2.
Lizenzform


31.3.
Rechtshinweis


42.
Funktionsbeschreibung


42.1.
Installation


42.2.
Einrichtung


52.3.
Einstellungen FMS


52.4.
Einstellungen ZVEI


52.5.
Einstellungen POCSAG


72.6.
Aufrufparameter von Funk2DB für FMS


82.7.
Aufrufparameter von Funk2DB für ZVEI


92.8.
Aufrufparameter von Funk2DB für POCSAG (Standardfall)


92.9.
Aufrufparameter von Funk2DB für POCSAG (Sonderfall POC32)




1. Einleitung

1.1. Motivation

Funk2DB entstand als ein “Nebenprodukt” meines aktuellen Programmierprojekts. Funk2DB ermöglicht es FMS / ZVEI / POCSAG Aussendungen, die mit POC32, FMS32, FMS32Pro empfangen worden sind in einer ODBC Datenquelle zu speichern.

Dadurch ist es möglich eine Zeitnahe Auswertung aller Empfangenen Funkaussendungen durchzuführen.

1.2. Lizenzform

Funk2DB kann ohne Lizenzgebühren genutzt werden. Alle Rechte verbleiben aber beim Autor. Das Programm bleibt weiterhin mein geistiges Eigentum. Spätere Versionen können unter anderen Lizenzbestimmungen veröffentlicht werden. Die vorliegende Version (Version 1.0) ist ausdrücklich zur privaten und kommerziellen Nutzung freigegeben.

1.3. Rechtshinweis

Das unbefugte Abhören, Auswerten und/oder Aufzeichnen von BOS Funk ist gem. TKG strafbar. 

Funktionsbeschreibung

Funk2DB ist ein Visual C++ Programm das per Kommandozeile Parameter übergeben bekommt, die dann nach entsprechender Auswertung in einer ODBC Datenbank gespeichert werden.

1.4. Installation

Das Programm Funk2DB.exe in einen beliebigen Ordner speichern. Vorzugsweise in gleichen Ordner wie POC32 und/oder FMS32(Pro).

1.5. Einrichtung

Vor der Speicherung von FMS/ZVEI/POCSAG Eingängen sind einige Dinge zu konfigurieren. Dies geschieht durch den Aufruf von Funk2DB ohne Parameter. In der Debug-Maske müssen dann folgende Werte konfiguriert werden. Die eingestellten Werte werden in der Registrierung des angemeldeten (!) Benutzers abgelegt.
[image: image1.png]- Datenbank.
e T
e -

( Daten
emaonsth [T

Koderung/RIC/ZVEL[12345678
Richtung: Status/Subadiesse:
Text:

FMS

Tabell: staus =

Feld FMS: s

Feld Stalus: Status
Feld Richtung: Fichtung
Feld Text: FHsTent — |

2l

Tabele: vei
Feld ZVE! [schleife

-POCSAG

Tabele: pocsag
FeldC: ic

Feld Subadiesse:  [sub

Feld Text: poctert

~Bemeinsam

Feld Uhrzsit/Datum: [Uheeit -

Abbrechen

ik





Abbildung 1 - Debug Maske
1.6. Einstellungen FMS
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Abbildung 2 - Optionen FMS
Feldname
Beschreibung

Tabelle
Name der Tabelle in der ODBC Datenquelle, in der die FMS Telegramme gespeichert werden sollen

Feld FMS
Feld in der Tabelle, in dem der FMS Code gespeichert werden soll

Feld Status
Feld in der Tabelle, in dem der FMS Status gespeichert werden soll

Feld Richtung
Feld in der Tabelle, in dem das Richtungsbit gespeichert werden soll

Feld Text
Feld in der Tabelle, in dem der FMS Text gespeichert werden soll

1.7. Einstellungen ZVEI
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Abbildung 3 - Optionen ZVEI
Feldname
Beschreibung

Tabelle
Name der Tabelle in der ODBC Datenquelle, in der die FMS Telegramme gespeichert werden sollen

Feld ZVEI
Feld in der Tabelle, in dem die Schleife gespeichert werden soll

1.8. Einstellungen POCSAG
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Abbildung 4 - Optionen POCSAG
Feldname
Beschreibung

Tabelle
Name der Tabelle in der ODBC Datenquelle, in der die FMS Telegramme gespeichert werden sollen

Feld RIC
Feld in der Tabelle, in dem die RIC gespeichert werden soll

Feld Subadresse
Feld in der Tabelle, in dem die Subadresse gespeichert werden soll

Feld Text
Feld in der Tabelle, in dem der Text gespeichert werden soll

1.9. Aufrufparameter von Funk2DB für FMS

Achtung: Es sind immer alle Parameter zu übergeben ! Ggf also auch leere durch zwei Hochkommata : ““.

Funk2DB.exe [<Debug>] FMS <DSN> <User> <Pass> <Kodierung> <Status> <Richtung> <Text>

Parameter:

<Debug>
D oder nicht vorhanden für Debug-Fenster

<Modus>
FMS, POCSAG oder ZVEI – hier: FMS

<DSN>
ODBC Datenquelle (Name der Datenquelle>

<User>
Benutzername zur Anmeldung bei der Datenquelle oder ““ für keine Anmeldung

<Pass>
Passwort zur Anmeldung

<Kodierung>
FMS Code des Senders /Empfängers

<Status>
FMS Status

<Richtung> 
0 oder 1

<Text>
FMS Text oder ““ für keinen Text

Beispiel 1:

Funk2DB.exe FMS „Funkdaten“ ““ ““ 64440488 2 0 ““

Status 2 vom Fzg

Beispiel 2:

Funk2DB.exe FMS „Funkdaten“ ““ ““ 64440488 10 0 “11223344“

Kurztext vom Fzg

Beispiel 3:

Funk2DB.exe FMS „Funkdaten“ ““ ““ 64440488 10 1 “Einsatzalarm“

Kurztext zum Fzg

Beispiel 4: Globale Aktion für FMS32Pro (Richtung 0)

Funk2DB  "FMS" "TEST" "" "" "%1"  "%3" "0" "%2"

1.10. Aufrufparameter von Funk2DB für ZVEI

Achtung: Es sind immer alle Parameter zu übergeben ! Ggf also auch leere durch zwei Hochkommata : ““.

Funk2DB.exe [<Debug>] ZVEI <DSN> <User> <Pass> <Schleife> ““ ““ ““

Parameter:

<Debug>
D oder nicht vorhanden für Debug-Fenster

<Modus>
FMS, POCSAG oder ZVEI – hier: ZVEI

<DSN>
ODBC Datenquelle (Name der Datenquelle>

<User>
Benutzername zur Anmeldung bei der Datenquelle oder ““ für keine Anmeldung

<Pass>
Passwort zur Anmeldung

<Schleife>
Die ZVEI Schleife

Beispiel 1:

Funk2DB.exe ZVEI “Funkdaten“ ““ ““ 54321 ““ ““ ““

Beispiel 2: Globale Aktion für FMS32Pro

Funk2DB  "ZVEI" "TEST" "" "" "%1"  "%3" "0" "%2"

1.11. Aufrufparameter von Funk2DB für POCSAG (Standardfall)

Achtung: Es sind immer alle Parameter zu übergeben ! Ggf also auch leere durch zwei Hochkommata : ““.

Funk2DB.exe [<Debug>] POCSAG <DSN> <User> <Pass> <Ric> <Subadresse> ““ <Text>

Parameter:

<Debug>
D oder nicht vorhanden für Debug-Fenster

<Modus>
FMS, POCSAG oder ZVEI – hier: POCSAG

<DSN>
ODBC Datenquelle (Name der Datenquelle>

<User>
Benutzername zur Anmeldung bei der Datenquelle oder ““ für keine Anmeldung

<Pass>
Passwort zur Anmeldung

<Ric>
Ric

<Subadresse>
Subadresse

<Text>
POCSAG Text oder ““ für keinen Text

Beispiel:

Funk2DB.exe POCSAG „Funkdaten“ ““ ““ 13980098 2 ““ “TEST“

Kurztext zum Fzg

1.12. Aufrufparameter von Funk2DB für POCSAG (Sonderfall POC32)

Funk2DB.exe [<Debug>] <Ric> <Subadresse> <Text>

Parameter:

<Ric>
Ric

<Subadresse>
Subadresse

<Text>
POCSAG Text oder ““ für keinen Text

Die Parameter werden durch POC32 in der o.g. Reihenfolge übergeben, wenn Funk2DB also (globale) Aktion hinterlegt wird.

Die noch fehlenden Parameter (Datenbank, User, Passwort etc. werden aus dem Registrierung entnommen und sind dort manuell zu erstellen !

Der Schlüssel: HKEY_CURRENT_USER\Software\Funk2DB\Funk2DB\Pocsag\ wird beim ersten Abschluß der Debug-Maske mit „OK“ erstellt.

Folgender Werte müssen manuell hinzugefügt werden:


DSN

(Zeichenfolge)
„ODBC_Datenquelle“


USER

(Zeichenfolge)
„Benutzer zur Anmeldung oder leer“


PASSWORT (Zeichenfolge)
„Passwort zur Anmeldung oder leer“
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Abbildung 5 - Registrierungsdaten f. POC32 Support
Beispiel:

Funk2DB.exe 13980098 2 “TEST“

2. Beispieltabellen

2.1. FMS Tabelle
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Abbildung 6 - Beispiel FMS Tabelle
Achtung:

Das Feld FMSTEXT ist so zu konfigurieren, daß auch Leere Werte zulässig sind ! Ebenso sollte die Grösse (hier 80 Zeichen) so bemessen sein, daß alle Aussendungen gespeichert werden können. Also ggf. einfach auf 256 erhöhen.
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Abbildung 7 - Einstellungen FMS-TEXT Feld

2.2. ZVEI Tabelle
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Abbildung 8 - Bespiel ZVEI Tabelle

2.3. POCSAG Tabelle
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Abbildung 9 - Beispiel POCSAG Tabelle

Achtung:

Das Feld poctext ist so zu konfigurieren, daß auch Leere Werte zulässig sind ! Ebenso sollte die Grösse (hier 80 Zeichen) so bemessen sein, daß alle Aussendungen gespeichert werden können. Also ggf. einfach auf 256 erhöhen.

(Siehe Abbildung 7)
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